
22. Mai 2025

Polizei ermittelt: Jugendliche hinter
mysteriösen Bränden in Köln!

Polizei Köln ermittelt gegen fünf Jugendliche wegen
Verdachts der Brandstiftung nach mehreren Bränden in

Holweide und Buchheim.

Piccoloministraße, 51061 Köln, Deutschland - In Köln
Mülheim, im Stadtteil Holweide, ermittelt die Polizei gegen fünf
Jugendliche wegen des Verdachts der Brandstiftung. Am
Mittwochabend, dem 21. Mai, kam es zu einer Serie von Bränden
in den Stadtteilen Holweide und Buchheim, die die Einsatzkräfte
in Alarmbereitschaft versetzten. Bereits um 17:40 Uhr wurde der
erste Brand an der Piccoloministraße gemeldet, wo auf einer
eingezäunten Wiese ein Feuer ausbrach. Ermittler fanden dort
zwei verkohlte Papierzylinder, die als Pyrotechnik identifiziert
wurden. Zeugenaussagen legen nahe, dass die Jugendlichen
beabsichtigten, Böller zu zünden, bevor das Feuer begann. 

Wenige Minuten nach dem ersten Vorfall, genauer gesagt um



18:00 Uhr, brach ein weiterer Brand am Buchheimer Ring aus,
der mehrere brennende Büsche in einem Waldstück zur Folge
hatte. Die Feuerwehr musste den Brand löschen. In der Nähe
fanden die Beamten ungezündete Böller, Verpackungsreste und
ein Feuerzeug. Eine Zeugin berichtete von vier Jugendlichen, die
beim Werfen der Böller beobachtet wurden. Fast zeitgleich
wurde ein dritter Brand an der Wichheimer Straße in Holweide
gemeldet, wo Passanten und Polizeibeamte versuchten, die
Flammen zu bekämpfen, jedoch ohne Erfolg.

Ermittlungen und Hinweise

Den Fahndungsmaßnahmen der Polizei zufolge wurden die fünf
mutmaßlichen Tatverdächtigen in der Nähe der Brandorte
gesichtet. Die Jugendlichen entfernten sich in der Folge mit
öffentlichen Verkehrsmitteln. Eine Mutter eines der Teenager
warf ein neues Licht auf die Situation, indem sie die Polizei
informierte und sie zu einem Versteck führte, in dem sie weitere
Bengalos entdeckten. Diese wurden zur Gefahrenabwehr
sichergestellt, und die Ermittlungen sind noch im Gange. Polizei
Köln betont die Ernsthaftigkeit der Vorfälle und die Relevanz der
Bekämpfung von Jugendkriminalität in der Region.

Die Vorfälle stehen im Kontext einer besorgniserregenden
Entwicklung in Deutschland, wo die Jugendgewalt 2024 mit rund
13.800 gemeldeten Fällen einen Höchststand erreichte. Dies ist
mehr als doppelt so hoch wie im Jahr 2016. Insbesondere bei
Jugendlichen zwischen 14 und 17 Jahren sowie
Heranwachsenden zwischen 18 und 20 Jahren ist ein Anstieg der
Gewalt zu beobachten. Faktoren wie psychische Belastungen
durch die Corona-Maßnahmen und soziale Risikofaktoren spielen
eine gewichtige Rolle bei der Zunahme der Kriminalität unter
Jugendlichen. Dies wirft Fragen auf bezüglich der Wirksamkeit
der bestehenden Jugendstrafgesetzgebung.

Jugendliche in der Kriminalität

Die Daten zeigen, dass die Mehrheit der jungen Tatverdächtigen



männlich ist: Im Jahr 2024 waren fast drei Viertel der
Jugendlichen, die eine Straftat begangen, männlich. Der
Männeranteil unter gerichtlich Verurteilten unter 21 Jahren liegt
bei circa 84 Prozent. In Anbetracht dieser Trends wird immer
wieder die Diskussion über wirksame Präventionsmaßnahmen
und die Notwendigkeit eines verstärkten Eingreifens in der
Kinder- und Jugendhilfe laut, um kriminelle Lebensläufe zu
verhindern. Die Entwicklungen in Köln Mülheim sind ein weiterer
Beleg für die Herausforderungen im Umgang mit
Jugendkriminalität und die Erfordernis von präventiven
Maßnahmen in der Gesellschaft.

Die Ermittlungen zu den Brandstiftungen in Köln dauern an,
während die Stadtgesellschaft und Experten weiterhin über
Strategien zur Prävention von Jugendkriminalität nachdenken.

Für weitere Informationen zu den Vorfällen in Köln besuchen Sie
bitte Kölner Stadt-Anzeiger, Koeln.de und Statista.
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Vorfall Brandstiftung
Ursache Verdacht auf Pyrotechnikdiebstahl
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